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08. April 2022 Nummer 14

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

16. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

„Die im Dunkeln sieht man nicht“ von Ljuben Stoev - Vernissage mit Ray van Zeschau 

09.04.2022 ab 17:00 Uhr Robert Philipp Buch- und Spielwarenhandlung

Gelungenes Frühlingsfest
Nach zwei Jahren coronabedingter Pause konnte der Verein „Einigkeit“ e.V. am 26.3.2022 endlich wieder 
eine Veranstaltung in der Festhalle durchführen. Beim Familien-Frühlingsfest war richtig was los! Es konnte 
gespielt und gebastelt werden. Bei Tina Häntsch von der Familienbildungsstätte Bischofswerda konnten die 
Kinder bis zum Beginn des Programms Laternen basteln, welche dann am Abend gleich ausgeführt wurden. 
Zum Kaffee hatten die Vereinsfrauen wieder mit viel Liebe Kuchen gebacken. 

Höhepunkt des Nachmittags war natürlich das Programm von „Bumbalo“ – eine Theatervorstellung, bei der 
die Kinder die Hauptakteure waren. Im Nu verging die Zeit und zum Ausklang lud der Spielmannszug Klein-
röhrsdorf zum Laternenumzug ein. 

Wieder einmal war was los in Großröhrsdorf! Etwa 100 Besucher genossen den Nachmittag. Nächstes Mal 
sind es bestimmt wieder mehr! Alle, mit denen wir gesprochen haben, fanden das Frühlingsfest toll. Der 
Verein bedankt sich bei allen, die geholfen haben, dieses Fest zu organisieren. 
Besonderer Dank gilt Tina Häntsch und dem Spielmannszug Kleinröhrsdorf für die Unterstützung.

Ute und Peter Wirth (Verein „Einigkeit“ e.V.)

Gleich zwei Personalveränderungen standen zum Monats-
ende März in der Stadtverwaltung Großröhrsdorf an. 

Herr Dieter Ansorge, der seit dem 01.10.2006 als Schul-
hausmeister der Praßerschule für jeden - ob Lehrer, Er-
zieher oder Schüler - ein offenes Ohr hatte, ging zum 
31.03.2022 in den Ruhestand. Darüber hinaus war er auch 
noch für die technische Betreuung der Kulturfabrik zustän-
dig.

Ebenso verlässt Schwimmmeister Mario Gneuß zum 1. 
April das Massenei-Bad und wechselt in das Freibad Bi-
schofswerda. Seit 23 Jahren war Herr Gneuß im Groß-
röhrsdorfer Freizeitbad als Schwimmmeister tätig und 
übernahm seit der Badesaison 2008 auch die technische 
Leitung der Sparte Massenei-Bad des Eigenbetriebes 
Großröhrsdorf.

Bürgermeister, Stadtrat sowie alle Kolleginnen und Kolle-
gen wünschen den beiden alles Gute, vor allem Gesund-
heit und viel Freude für ihren weiteren Lebensweg.

Personelle Veränderungen in Praßerschule und im Massenei-Bad
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	  035952.2830
	 Fax	 035952.28350
	 E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
	 Internet	 www.grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten
	 Montag	 8.30 - 12.00 Uhr
	 Dienstag	 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
	 Mittwoch	 geschlossen
	 Donnerstag	 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
	 Freitag	 8.30 - 12.00 Uhr

  Außenstelle Bretnig und Hauswalde	  035952.58309
	 Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
	 Fax	 035952.56887
	 E-Mail	 heike.schoelzel@grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
	 Dienstag:	 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
	 Freitag:	 8.30 - 12.00 Uhr

Stadtverwaltung

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung	 03 51 50 17 888 1	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag:	 19-7 Uhr
Mittwoch:		  14-7 Uhr
Freitag:		  von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag: 	 rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

	09.04.	 Stadt-Apo.	 Kamenz, Markt 15	 03578-304130
	10.04.	 Lessing-Apo.	 Kamenz, Macherstraße 18	 03578-307740
	11.04.	 Löwen-Apo.	 Königsbrück, Markt 9	 035795-42338
	12.04.	 Apo. im EKZ	 Königsbrück, Weißbacher Str. 28	 035795-28664
	13.04.	 Löwen-Apo.	 Radeberg, Badstraße 17	 03528-442228
	14.04.	 Elefanten Apo.	 Altstadt Radeberg, Röderstraße 1	 03528-447811
	15.04.	 Heide-Apo.	 Radeberg, Schiller-Straße 95a	 03528-442770

Apothekenbereitschaft
Notdienstbereitschaft

8 - 8 Uhr des nächsten Tages

werktags 18 - 8 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

08.04. - 16.04. 8 Uhr	 Frau DVM Wagner, Ottendorf-Okrilla,
				    Tel.: 035205/73388

09.04..	   9 - 11 Uhr	 Dr. Simone Pasternok	 03528/442846
					     Badstraße 8, Radeberg

10.04.	   9 - 11 Uhr	 BAG 	 03528/445932
					     Dr. Stefan Melde, Dr. dent. Tobias Bräuer
					     Badstr. 17, Radeberg

Dienstbereitschaft der Zahnärzte Rufbereitschaft

7 - 7 Uhr des nächsten Tages

Öffentliche Bekanntmachung

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im Gebiet der Stadt Großröhrsdorf 
zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. Einzelexemplare können zum Einzelbezugspreis von 1,50 EUR von der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über 
den Postweg erworben werden.
Herausgeber: Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 283-0. Produktion: m+k (Müller & Kunze GbR), Rath-
ausstraße 8, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230, info@muk-werbung.de; Druck: Stadtdruckerei Großröhrsdorf; Verantwortlich 
für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Stefan Schneider (info@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 283-0
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m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Montag der Erscheinungswoche 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige 
Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR.  
Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich ausgeschlossen. 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

Stadtnachrichten

Beschlüsse der 28. öffentlichen Sitzung des Stadtrates
am 29. März 2022

-	 Beschluss StR 188-28./22
	 Annahme und Verwendung von Spenden 

-	 Beschluss StR 189-28./22
	 Erfüllung der Aufgaben der örtlichen Rechnungsprüfung für die Stadt 

Großröhrsdorf - Bestellung einer Wirtschaftsprüfungsgesellschaft für 
die Prüfung der Jahresabschlüsse 2018 und 2019

-	 Beschluss StR 190-28./22
	 Abwägung der eingegangenen Hinweise, Anregungen und Bedenken 

zum Bebauungsplan „Lichtenberger Straße“ Wohnbebauung

-	 Beschluss StR 191-28./22
	 Bebauungsplan „Lichtenberger Straße“ Wohnbebauung - Satzungs-

beschluss -

-	 Beschluss StR 192-28./22
	 Aufstellungsbeschluss Ergänzungssatzung „Wohnbebauung Kroh-

nenbergstraße II“

-	 Beschluss StR 193-28./22
	 Kauf eines Mannschaftstransportwagens für die Stadtjugendfeuer-

wehr Großröhrsdorf und Beschlussfassung über eine außerplanmä-
ßige Auszahlung zu dieser Investition

-	 Beschluss StR 194-28./22
	 Antrag zur Einrichtung einer Tempo 30 Zone auf der Krohnenberg-

straße

Aus der 28. Sitzung des Stadtrates berichtet

Zu Beginn der Sitzung am 29. März meldeten sich zwei Bürger im Rah-
men des Tagesordnungspunktes „Bürgeranfragen“ zu Wort. 

Markus Mütze, Elternratsvorsitzender der Praßerschule sprach gleich 
zwei Themen an. In den Sommerferien soll in der Großröhrsdorfer 
Grundschule das digitale Netzwerk ausgebaut werden, um Medien-
bildung und Digitalisierung zu ermöglichen. Markus Mütze erfragte in 
diesem Zusammenhang, ob entsprechende Endgeräte wie digitale Ta-
feln im Anschluss ebenfalls angeschafft werden. Bürgermeister Stefan 
Schneider beantwortete dies wie folgt: „Für die sich anschließende Be-
schaffung von derartigen Endgeräten existiert bereits ein Konzept, wel-
ches mit den Lehrern ausführlich abgestimmt wurde.“ 

Des Weiteren beschrieb Markus Mütze die hohe Belastung der Hortar-
beit durch die aktuelle Doppelnutzung von Räumlichkeiten. Schule und 
Hort nutzen zurzeit oftmals die gleichen Räume, was die pädagogische 
Arbeit des Hortes sehr einschränkt. Hinzu kommt, dass aufgrund der 
absehbaren Zuzüge durch Neubauten noch mehr Platz in der Schule 
benötigt wird. Herr Mütze befürchtet hier, dass die Qualität der Bildung 
leiten wird und fragt nach Plänen der Stadt, um den zu erwartenden stei-
genden Schülerzahlen zu begegnen. Stadtrat und Stadtverwaltung ist 
die angespannte Raumsituation in der Grundschule bekannt. Allerdings 
fehlt es der Stadt an finanziellen Möglichkeiten, um weitere Räume zum 
Beispiel durch einen Neubau zu schaffen.

Ferner meldete sich Frau Dr. Anke Boden als Vertreterin des Bündnis 
Bunte Westlausitz e.V. zu Wort. Sie betonte, wie hoch und vielfältig das 
ehrenamtliche Engagement in Großröhrsdorf im Moment ist, um ukrai-
nischen Kriegsflüchtlingen Hilfe zu bieten. Dennoch werden dringend 
Wohnungen gesucht, um den Familien schnell und unkompliziert ein 
Dach über dem Kopf zu geben. Bürgermeister Stefan Schneider beton-

Bitte beachten Sie, dass das Rathaus am 
Gründonnerstag, 14.04.2022 

nur bis 16:00 Uhr geöffnet ist.
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te, dass auch die Stadtverwaltung zu diesem Zweck bereits Wohnungen 
zur Verfügung gestellt hat. Die Mitarbeiter des Technischen Dienstes 
richten derzeit eine weitere 4-Raum-Wohnung aus städtischem Bestand 
her. Dies wird fortgesetzt, sobald weitere Wohnungen zur Verfügung 
stehen. Leider ist der städtische Bestand fast komplett vermietet. Zu-
sätzlich liegen der Stadtverwaltung Informationen zu privaten Vermie-
tungsangeboten vor, die gern zu diesem Zweck weitergegeben werden. 
Das Bündnis Bunte Westlausitz e.V. und die Stadtverwaltung arbeiten 
an dieser Stelle schon sehr eng miteinander, um schnelle Hilfe zu ge-
währleisten.

Nach den Bürgeranfragen ging der Stadtrat in die offizielle Tagesord-
nung seiner Sitzung über. Hier galt es zunächst, die Annahme von 
Spenden zu beschließen. Ein weiteres Mal durfte sich die Jugendfeuer-
wehr über acht Spenden mit einer Gesamtsumme von 1.475 € freuen. 
Damit steht nun die Finanzierung eines Fahrzeuges für die Ausbildung 
im Rahmen der Jugendfeuerwehr. Allen Spendern sei für ihre finanziel-
len Unterstützungen herzlich gedankt.

Danach bestellte der Stadtrat die concredis Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft zur örtlichen Rechnungsprüfung für die Jahresabschlüsse 2018 
und 2019 der Stadt Großröhrsdorf.

Im Anschluss berieten die Stadträte über die eingegangenen Hinwei-
se, Anregungen und Bedenken von Bürgern, Behörden und sonstigen 
Trägern zum Bebauungsplan „Lichtenberger Straße“ Wohnbebauung. 
Insbesondere die Hinweise der Immissionsschutzbehörde zu Lärm-
schutzmaßnahmen und die Forderungen der Naturschutzbehörde zur 
Eröffnung eines Ökokontos für Kompensationsmaßnahmen wurden in 
den Bebauungsplan aufgenommen. Um das Verfahren abzuschließen, 
beschloss der Stadtrat daraufhin die Satzung zum Bebauungsplan 
„Lichtenberger Straße“ Wohnbebauung.

Im nächsten Tagesordnungspunkt beriet der Stadtrat über die Aufstel-
lung einer Ergänzungssatzung für eine Teilfläche von ca. 1.650 qm für 
ein Grundstück an der Krohnenbergstraße im OT Hauswalde. Das Flur-
stück befindet sich derzeit planungsrechtlich im Außenbereich. Durch 
das Verfahren der Bauleitplanung wird die Möglichkeit geschaffen, an 
dieser Stelle ein Einfamilienhaus zu errichten. Im Rahmen des Verfah-
rens wird noch die genaue Ausgestaltung des Bauvorhabens geklärt.
Ferner beschlossen die anwesenden Stadträte einstimmig die Anschaf-
fung eines Mannschaftstransportwagens in Höhe von 20.980 € für die 
Stadtjugendfeuerwehr Großröhrsdorf. Dafür wurde bereits im Jahr 2021 
aus der Auflösung der Stiftung „Städtischer Einwohner“ ein Betrag 
in Höhe von 10.000 € zur Verfügung gestellt. Den Restbetrag konnte 
die Freiwillige Feuerwehr durch Spenden einwerben. Der neue Mann-
schaftstransportwagen für die drei Jugendfeuerwehren im Ort ermög-
licht wieder einen sicheren und flexiblen Transport der Floriansjünger. 
Damit ist ein reichhaltiges Angebot an Jugendarbeit möglich, wie z.B. 
das Zeltlager der drei Jugendfeuerwehren oder auch der traditionelle 
Berufsfeuerwehrtag. 

Zuletzt entschieden die Stadträte über einen Antrag der Anwohner auf 
der Krohnenbergstraße im Ortsteil Hauswalde zur Errichtung einer Tem-
po 30 Zone. Zu dieser Thematik wurde bereits ausführlich vorberaten. 
Ferner empfahl der Ortschaftsrat Bretnig-Hauswalde dem Stadtrat die-
se Geschwindigkeitsbegrenzung. Mit acht Ja- und acht Nein-Stimmen 
gilt der Antrag laut Gemeindeordnung als abgelehnt. Auf Antrag des 
Stadtrates soll zu diesem Thema nochmals im Technischen Ausschuss 
nichtöffentlich beraten werden.  

Unterbringung von Kriegsflüchtlingen aus der Ukraine

Ein Dach über dem Kopf ist momentan die größte Hilfe für die Kriegs-
flüchtlinge. Für die Unterbringung von Kriegsflüchtlingen sucht der 
Landkreis Unterkünfte, die auch über einen längeren Zeitraum zur Ver-
fügung stehen. 
Für allgemeine Fragen rund um die Unterbringung hat das Ausländer-
amt eine Hotline geschaltet: 03591 525134902  (Montag bis Freitag von 
08:30 bis 12:00 Uhr)
Meldung von Wohnraum im Landkreis Bautzen für Geflüchtete kann di-
rekt über ein Onlineformular erfolgen. 

Dolmetscher kurzfristig gesucht

Die Stadtverwaltung sucht dringend ehrenamtliche Übersetzer, die 
Ukrainisch können, ebenso Muttersprachler. Es geht darum, schnell 
und unkompliziert zu helfen und die Flüchtlinge bei ihren Behördengän-
gen im Rathaus kurzfristig zu unterstützen. Dazu gehört unter anderem 
auch das Ausfüllen von Formularen.

Wenn Sie sich gerne engagieren möchten, wenden Sie sich bitte an die
Stadt Großröhrsdorf, Veit Großmann Tel. 035952/28330 oder per E-Mail 
an veit.grossmann@grossroehrsdorf.de.

Stadtbibliothek Großröhrsdorf

Die Glückspilgerin zu Gast in der Stadtbibliothek

Am 27. April 2022 um 19.00 Uhr findet eine Lesung mit Dia-Show in 
der Stadtbibliothek Großröhrsdorf statt. Als Gast begrüßen wir die 
Glückspilgerin Kerstin Boden mit ihrem Buch „3.000 Kilometer im PIL-
GERGLÜCK: Mein Tagebuch“ und vielen interessanten persönlichen 
Geschichten.
Der Jakobsweg als Klassiker 
der europäischen Pilgerwege 
ist vielen Menschen bekannt. 
Mehrere Wege aus ganz Euro-
pa führen zum Grab des Apo-
stels Jakobus in Santiago de 
Compostela in Galicien. Jedes 
Jahr wandern Tausende auf 
den Spuren des Apostels. 
Pilgern ist ein uraltes Ritual und 
dafür gibt es heute nicht nur 
religiöse Gründe. Wer pilgert, 
ist auf Sinnsuche, Selbstfin-
dung, versucht einen Schick-
salsschlag zu verarbeiten oder 
möchte einfach nur vom Alltag 
abschalten und in der beson-
deren Atmosphäre auf dem 
Jakobsweg zur Ruhe kommen. 
Die Glückspilgerin Kerstin Boden aus Kamenz gehört zu den wenigen 
Pilgern, die aus Dankbarkeit und absolut im Reinen mit sich losgewan-
dert sind, ohne ein persönliches schweres Päckchen tragen zu müssen 
… 3.120 km zu Fuß durch Deutschland, Frankreich und Spanien mit ei-
nem 9,9 kg schweren Rucksack und 138 Wandertage später saß sie 
wirklich in der Kathedrale und über ihr das schwebende Weihrauchfass. 
Unterwegs auf der langen Reise führte Frau Boden Tagebuch über ihre 
persönlichen Eindrücke und Emotionen. Daraus ist ein wundervolles 
Buch entstanden, auch mit vielen praktischen Tipps rund um das Pilgern.
Inspiriert von ihrer Tour hat Kerstin Boden inzwischen zwei Herzensan-
gelegenheiten realisiert. Sie öffnete ihr Haus für Pilger und organisierte 
über eine Crowdfunding-Kampagne finanzielle Mittel zur Renovierung 
der Pilgerherberge auf dem Hutberg. Dafür wurde dem Hutbergturm 
eine „Strickjacke“ aus 6.240 Stoffquadraten verpasst.
Seien Sie also herzlich willkommen und freuen Sie sich auf einen inter-
essanten und spannenden Abend in der Stadtbibliothek.
Eintrittskarten zum Preis von 10 € bzw. 8 € mit gültigem Bibliotheks-
ausweis können ab dem 11. April in der Bibliothek (Tel. 035952 48641) 
erworben werden. 

Hinweis in eigener Sache!

Durch die Feiertage an Ostern verschiebt sich 
der Redaktionsschluss wie folgt:

Ausgabe 15/2022 vom 14.04.2022: 
	 Redaktionsschluss 07.04.2022

Ausgabe 16/2022 vom 22.04.2022: 
Redaktionsschluss 13.04.2022
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Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

Zu unserer April-Wanderung am 10.4.22 starten wir um 9:00 Uhr am 
Klinkenplatz und fahren mit den PKWs nach Kamenz. Wir wandern den 
Wiesaer Kirchsteig entlang und gehen über den Heidelberg zurück. 
Der Anstieg ist anspruchsvoll, aber leicht begehbar. Am Heinz-Leutert-
Gedenkstein (ehemaliger Wiesaer Lehrer und Wanderfreund) haben wir 
einen herrlichen Blick auf das Elstertal. Auf der Bergspitze machen wir 
eine kurze Rast und tragen uns ins Gipfelbuch ein. Nach dem Abstieg 
durch den Wald gehen wir zum Ausgangspunkt zurück und haben uns 
das Mittagessen in der „Villa Weiße“ in Kamenz verdient.
Die Wanderstrecke beträgt ca. 10 km. Gäste melden sich bitte telefo-
nisch unter (035952) 56216 beim Wanderleiter Frank Große an.

J.S.

Große Zierfisch- und Wasserpflanzenbörse
in Bretnig-Hauswalde

Unsere Zierfisch- und Wasserpflanzenbörse findet am Sonntag, 
24.04.2022 in der Zeit von 13.00 bis 15.30 Uhr im Ratskeller des ehe-
maligen Gemeindeamtes im Ortsteil Bretnig, Am Klinkenplatz 9 statt.
Es steht ein reichhaltiges Angebot an selbstgezüchteten Zierfischen 
und Wasserpflanzen in über 66 Verkaufsbecken bereit.
Viele kennen unsere Börsen schon und auch den großen Andrang vor 
den Becken. 
Kommt einfach vorbei und überzeugt Euch selbst, aber bringt etwas Zeit 
mit, denn es kann durch die vielen Besucher zu Wartezeiten kommen.

Eintritt: frei

Die Aquarianer des Rödertals der Fachgruppe „EXOTICA“ e.V. laden 
dazu recht herzlich ein. 
(Weitere Infos unter www.aquarienverein-exotica.de.)

Förderverein Stadtkirche e.V.

Ausstellung in der Stadtkirche Großröhrsdorf 

Viele Menschen stellen sich besorgt 
die Frage: Warum gibt es Krieg in der 
Ukraine? 
In der Stadtkirche Großröhrsdorf ist 
eine Ausstellung unter dem Thema 
„Bilder einer Reise nach Kiew 2015“ 
zu besichtigen. Auf sieben großen 
Schautafeln erhält der Besucher 
eindrückliche Zeitdokumente vom 
Maijdan, aus der Geschichte der 
Russisch-Orthodoxen Kirche, aber 
auch der deutschen Kirche und der 
jüdischen Gemeinde von Kiew. 

Gern kann eine Besichtigung mit klei-
ner Führung vereinbart werden: Nor-
bert Littig, Tel. 035200-295421 oder 
norbert.littig@evlks.de.

SG Großröhrsdorf - Tischtennis

Punktspielpause gut überstanden

1. Kreisliga: SG Großröhrsdorf 1 - TTC Pulsnitz 69 4	 10:5
Im Derby gegen die Pulsnitzer konnten die Großröhrsdorfer überzeu-
gen. Die Doppel brachten eine 2:1-Führung. In der ersten Einzelrunde 
konnten bis auf die Nummer 1 alle punkten. Die Führung konnte auf 
7:2 ausgebaut werden. Peter Wirth gewann mit einer bemerkenswerten 
Leistung auch sein zweites Spiel und Atmojo und Remus machten den 
Sieg fest.
Jurkin (0,5), Wirth (2,5)!, Steinert (1,5), Atmojo (2,5)!, Remus (2,0)!, Zipfel 
(1)

SR

Praßerschule

Artikel zum Projektzirkus 2022

Wir bedanken uns ganz herzlich bei Oskar Oswald, Klasse 4a für den 
gelungenen Artikel zum Projektzirkus 2022, den wir im letzten Rödertal-
Anzeiger veröffentlichen durften. 

Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasium

Großes Adonia - Musical am 20. April

Am 20. April verwandelt sich die Dreifeldhalle des Gymnasiums in einen 
Konzertsaal. 
70 Jugendliche studieren innerhalb kürzester Zeit ein modernes und 
professionelles Musical zum Thema „Wie Gott mir, so ich dir“ ein. Neue 
Lieder, humorvolle Theaterszenen, überraschende Choreografien und 
eine moderne Geschichte mit Tiefgang. Deutschlandweit wollen 38 die-
ser Projektchöre das biblische Musical mit dem Namen „77“ auf die 
Bühne bringen. 

Wer schon einmal bei einem der letzten Konzerte in Pulsnitz dabei war 
weiß, es lohnt sich! Die Teenager begeistern mit ihrer fröhlichen Aus-
strahlung, ihrer Professionalität und einer bewegenden Geschichte. Ver-
anstaltet wird das Konzert vom CV-Oberlichtenau e.V. 
Der Eintritt ist für alle frei. Aktuelle Hygieneregeln auf adonia.de. 

Adonia Musical am 20. April 2022 um 19.30 Uhr in der Sporthalle 
des Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasiums

Tausche Couch gegen Ausbildung – 
berufliche Zukunftsgestaltung.

Nimm dein Leben in die Hand und tausche deine bequeme Couch ge-
gen eine langfristige berufliche Zukunft. Melde dich beim Jugendbe-
rufshilfeprojekt Tender in Radeberg an. Hier gibt es einen Platz für dich.
In verschiedenen Arbeitsbereichen der Metall- und Holzwerkstatt, in Kü-
che und Hauswirtschaft, im Garten- und Landschaftsbau sowie in Ma-
lerei, Druck und Fertigung oder im Bereich Bürokommunikation kannst 
du deine beruflichen und alltagspraktischen Fähigkeiten auf die Probe 
stellen und dich mit professioneller Unterstützung auf deine berufliche 
Zukunft vorbereiten.
Wir unterstützen dich bei der individuellen Perspektiventwicklung, bei 
der Ausbildungs- und Jobsuche, beim Bewerbungsschreiben und coa-
chen dich für dein Bewerbungsgespräch zum erfolgreichen nächsten 
Schritt in Richtung Ausbildung oder Job.

Hast du Lust auf einen Tausch, dann kontaktiere die Projektleitung Frau 
Hänig Tel. 0173/3989665 und Herrn Förster Tel. 0173/3989668, das 
Büro: 03528/418863, eMail: bewerbung@tenderprojekt.de für ein Ken-
nenlerngespräch.
Weitere Informationen zum Projekt sind unter: www.tenderprojekt.de er-
hältlich.
Das Projekt wird aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds, des Frei-
staates Sachsen und des Landkreises Bautzen gefördert.
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SG Kleinröhrsdorf - Kegeln

SG Kleinröhrsdorf 1. - ESV Lok Wülknitz	 1987 - 1956 (5:1)
Zum letzten Heimspiel der Saison am 02.04. hatten wir die Spieler aus 
Wülknitz zu Gast. Von Beginn an wollten wir den Gästen zeigen, wer das 
Sagen auf der Bahn hat. 
Robert kam gut zurecht, erzielte den Tagesbestwert und konnte natür-
lich den Punkt für uns holen. Anders war es bei Olaf. Er hatte heute 
die „Spitze“ gemietet. Zum Glück kam sein Gegenspieler auch nicht zu 
recht, so konnte auch Olaf den Punkt holen. 
Stephan konnte seinen Gegner in Schach halten, Punkt für uns. Bei Tino 
lief nicht viel am heutigen Tag. Bei der Einwechslung von Paul kam kurz 
Unruhe ins Spiel. Auch nach Spielende wurde noch mal diskutiert, aber 
es war schnell geklärt. 
Nun haben wir es in eigener Hand, ob es mit dem Aufstieg klappt, denn 
die Spielwertung vom 1. Spieltag (0:8) gegen Wülknitz soll wohl noch 
nicht vom Tisch sein. Wir werden sehen.
Wir spielten mit: Robert Kunz 543 Holz (1 MP), Olaf Schurig 476 Holz 
(1 MP), Stephan Hürrig 501 Holz (1 MP) und Tino Braun/Paul Liebold 
467 Holz (0 MP)

FSV Bretnig-Hauswalde e. V.

Ergebnisse:

Sa., 02.04.
E-Junioren 	SV Gaußig  - FSV	 1:4
F-Junioren	 FSV- Hoyerswerdaer FC	 0:1
D-Junioren	 SpG FSV 2. / Rammenau  - ​ SV Göda Gaußig	 14:0
D-Junioren	 FSV  -  Arnsdorfer SV	 6:1
B-Junioren 	SpG  Großnaundorf/​Lomnitzer SV - 
	 SpG FSV/ Rammenau    Ausfall
2. Herren	 SpG Baruth 2./Hochkirch 2.- SpG FSV2./Rammenau 2.	 1:3
So., 03.04.
F-Junioren	 Germania Bautzen - SpG FSV2./Rammenau	 1:0
A-Junioren	 SpG FSV/ Rammenau – 
	 SpG Wachau/Lomnitz/Großnaundorf	 2:2
C-Junioren	 SpG Nebelschütz/Marienstern – SpG FSV/Rammenau	 1:0
1. Herren	 FSV 1. – Schwepnitz	 1:1

Vorschau
Fr. , 08.04.
19:00	 A-Junioren	 SV Burkau – SpG FSV/ Rammenau

Sa, 09.04.
09.00	 F-Junioren	 FS – Arnsdorfer FV
09:00	 D-Junioren	 SpG Neukirch/Wilthen  - SpG FSV2./ Rammenau
09.30	 D-Junioren	 Hoyerswerdaer FC – FSV
11:30	 B-Junioren	 SpG FSV/Rammenau – TSV Wachau
14:00	 Herren 2. 	 SpG FSV 2./ Rammenau 2. - TSV Wachau 2.

So., 10.04.
09:00	 E-Junioren	 SV Germania Bautzen – FSV
09:00	 F-Junioren	 SpG FSV2./ Rammenau - SVLaubusch/ Seenland 
11:30	 C-Junioren	 SpG FSV/ Rammenau – SpG Großnaund./Lomnitz
15:00	 1. Herren	 FSV – SG Wilthen

Weitere Informationen unter www.fsv-bretnig-hauswalde.de	

Lehrgeld bezahlt

F-Jugend 27.03.2022:
Bischofswerdaer FV 08 -  FSV Bretnig-Hauswalde	 10:2 (3:2)
Bei schönstem Frühlingswetter fand das nächste Spiel unserer F-Ju-
gend in Bischofswerda statt. 
Nach dem Sieg letzte Woche hatten sich unsere Jungs viel vorgenom-
men. Und es ging auch gut los. 
Nach Flanke von Luca hatte Benjamin die erste Chance. Auch die Flan-
kenläufe von Maximilian brachten immer wieder Gefahr vor dem gegne-
rischen Tor. Und so war es folgerichtig, dass nach einem Schuss von 
Benjamin unser Colin zur Führung abstaubte. 
Nun wurde aber auch Bischofswerda stärker und trotz mehrerer Pa-
raden von Robin im FSV Tor gelang ihnen dann doch der Ausgleich. 
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Jetzt gab es Torszenen auf beiden Seiten. Erst ging der Gastgeber in 
Führung, dann gelang Benjamin das 2:2 nach Vorarbeit von Colin. Ein 
Geschenk unserer Mannschaft brachte die Schiebocker kurz vor der 
Halbzeit wieder in Führung.
Nach der Pause ging es die ersten Minuten wieder hin und her. Bi-
schofswerda war in der Phase aber cleverer und nutzte jede Unacht-
samkeit unserer Mannschaft. So zogen sie mit 2:6 davon. Unsere Jungs 
kämpften und rackerten, aber bis auf zwei Schüsse von Luca und Ma-
ximilian gelang nichts mehr. Nun ließ auch noch die Kraft nach und wir 
kassierten noch vier Gegentreffer.
Somit war es am Ende ein verdienter Sieg der Gastgeber und unsere 
Mannschaft wird auch aus diesem Spiel ihre Lehren ziehen.

Für den FSV spielten: Robin, Colin, Maximilian, Lenny, Benjamin, Luca, 
Julian, Lucas, Jonne, Justus

Start verschlafen

F-Jugend 02.04.2022:
FSV Bretnig-Hauswalde  -  Hoyerswerdaer FC	 3:7 (0:5)
Im nächsten Spiel empfing unsere Mannschaft die Fußballer aus Hoy-
erswerda. Wir wussten, dass wir gegen diesen Gegner auch alles auf-
bringen müssen, um zu bestehen. Aber nach drei Minuten stand es 
schon 0:3 und man fragte sich, schlafen unsere Jungs noch! Eine starke 
Parade von Robin brachte uns dann endlich ins Spiel. Und Schüsse von 
Justus und Maximilian zeigten, dass nun das Spiel auch für uns begann. 
Nach einer Ecke ein unglückliches Eigentor zum 0:4, aber auch wir hat-
ten weitere Chancen durch Benjamin und Colin. Kurz vor der Pause viel 
dann noch das 0:5 und das Spiel war damit entschieden.
In der Halbzeitpause fand unser Trainer wohl klare Worte. Zwei Paraden 
von Robin waren wieder das Startzeichen für unsere Mannschaft. Plötz-
lich war Colin frei vorm Tor und schoss zum ersten Tor für den FSV ein. 
Ein Pfostenschuss von Benjamin, aber auch Hoyerswerda hatte weitere 
Chancen. So fiel das 1:6 Mitte der zweiten Halbzeit. Nun war es ein offe-
ner Schlagabtausch. Colin verkürzte wieder auf 2:6, dem Gegner gelang 
das 2:7. Kurz vor Schluss bekamen wir noch einen Handneunmeter, den 
Colin sicher verwandelte.
Nach dem Schlusspfiff war klar, in der Meisterrunde muss man von 
Anfang an hellwach sein.

Für den FSV spielten: Robin, Paul, Lenny, Benjamin, Maximilian, Colin, 
Paco, Julian, Justus, Fillin, Titus

Zweites Rückrundenspiel 2022 Kreisoberliga - D1 - Junioren

FSV Bretnig-Hauswalde - Arnsdorfer SV
Nach dem erfolgreichen Rückrundenstart in Biehla/Cunnersdorf (4:1) 
ins Spieljahr 2022 sollte heute im ersten Heimpflichtspiel 2022 ein wei-
terer Sieg her. 
Auf dem Papier erschien es eine klare Sache - Erster gegen Vorletzter. 
Aber unsere Jungs sind sich bewusst, in dieser Liga keine leichten Geg-
ner zu haben. Und es sollte sich bestätigen. 
Arnsdorf stand von Beginn an kompakt, so dass unsere Mannschaft 
kein Mittel fand, entscheidend auf das Tor der Arnsdorfer zu vollenden. 
Im Gegenteil, Arnsdorf verstand es immer wieder, sich selbst aus ihrer 
Abwehr herauszuspielen und gefährliche Konter zu kreieren.
Nach etwa 15 Minuten schafften es unsere Jungs zunehmend, die Arns-
dorfer in ihrer Hälfte zu binden. Auch die Qualität der Torchancen nahm 
zu. Aber nicht unsere Jungs, sondern die Arnsdorfer gingen nach einer 
Ecke überraschend in Führung.
Das stachelte unsere Mannschaft noch einmal an, um noch mehr Druck 
zu erzeugen und erzielte quasi mit dem Halbzeitpfiff den 1:1 - Ausgleich 
durch Felix Gräfe.
In die zweite Halbzeit erwischten unsere Jungs einen Blitzstart. Schein-
bar hatte Trainer Tilo Anders die richtigen Worte in der Kabine gefun-
den. Mit dem ersten Angriff gelang Felix Gräfe die Führung - Spiel ge-
dreht. Jetzt gelang es, das Spiel deutlich dominanter zu gestalten und 
den Vorsprung durch Felix Gräfe und Jonas Richter beruhigend auf 4:1 
auszubauen.
Mit der sicheren Führung im Rücken kam auch noch größere Sicherheit 
in unser Spiel. Arnsdorf kam kaum noch zu Entlastungsangriffen, konn-
ten aber auch dem Druck unserer Mannschaft nur noch wenig entge-
gensetzen. 	 (–>)



Rödertal-Anzeiger Nr. 14 vom 08.04.2022- 6 -

Vereine und VerbändeVereine und Verbände

So schossen am Ende nochmal Felix Gräfe und wenig später Max Krau-
se einen letztlich ungefährdeten, verdienten 6:1-Sieg heraus.
Damit festigen unsere Jungs weiter Platz 1 in der Kreisoberliga. Klasse.
FSV Bretnig-Hauswalde - Arnsdorfer SV
1.HZ 0:1 28. min Luis Curt Steinhorst,  1:1 30. min Felix Gräfe
2.HZ 2:1 32. min Felix Gräfe, 3:1 37. min Felix Gräfe, 4:1 41. min Jonas 
Richter, 5:1 48. min Felix Gräfe, 6:1 50. min Max Krause

Text: Stefan Sagner / Jens Schmidt

HC Rödertal - Die Rödertalbienen

3. Handballbundesliga Frauen:
Bienen gehen ungeschlagen in die Aufstiegsrunde

HC Rödertal – SV Grün-Weiß Schwerin 	 37:27 (18:12)
Wenn 341 Zuschauer die Halle zum Kochen bringen, ist wieder Heim-
spiel-Zeit im Bienenstock. Zum Hauptrunden-Finale trat der HCR genau 
so souverän auf wie schon den Großteil der Saison. Auch von einigen 
krankheits- und verletzungsbedingten Ausfällen ließ sich die Mann-
schaft von Cheftrainerin Maike Daniels nicht stoppen. Durch eine mann-
schaftlich geschlossene Leistung setzte es einen überzeugenden 37:27 
(18:12)–Heimsieg. Dabei durften die Fans im Bienenstock jede Menge 
Premieren feiern. So kam zwischen den Pfosten das Torhüterinnen-Duo 
der B-Jugend zum Einsatz – Lisa Lange und Franke Tschirske. Es sei vor-
weggenommen, dass beide überzeugten und die beiden krankheitsbe-
dingt fehlenden Ronja Nühse und Ann Rammer würdig vertraten. Auf der 
Kreisposition feierte Luisa Lucas (1 Tor) ihr Debüt. Zuletzt stand sie vor 
zwei Jahren im Kader der ersten Frauenmannschaft. Eigentlich sollte sie 
behutsam aufgebaut werden. Doch durch den Ausfall von Jasmin Eckart 
und Victoria Hasselbusch durfte sie sich beweisen und glänzte mit einem 
Treffer. Außerdem kehrten Hannah Mey (1 Tor) und Marlene Böttcher (3 
Tore) in den Kader zurück. Die Bienen gingen unheimlich konzentriert 
in die Partie. Nach einem Fehler der Grün-Weißen vollendete Olesia Pa-
randii (10/1 Tore) einen Konter zur HCR-Führung. Im Vergleich zu den 
Schwerinerinnen hielten die Gastgeberinnen ihre Fehlerquote gering und 
nutzten Lücken in der SV-Abwehr konsequent aus. Folgerichtig setzten 
sie sich nach knapp fünf gespielten Minuten mit 4:0 ab. Gäste-Trainer Jo-
hannes Prothmann war gezwungen seine erste grüne Karte zu ziehen. Die 
nächsten beiden Treffer gingen auf das Konto von Leonie Meersteiner (5 
Tore), die beide Male das Spielgerät von außen in den Winkel schraubte. 
Die Bienen schenkten weiter kaum Bälle her. Einzig mit der Quote beim 
Strafwurf haderten sie in der Anfangsphase. Vanessa Huth (5/1 Tore) 
verwandelte im dritten Versuch für den HCR jedoch zum 9:3. Sobald die 
Gastgeberinnen in Ballbesitz kamen, suchten sie das schnelle Spiel nach 
vorne und machten so enorm viel Druck auf die SV-Abwehr. In der 18. 
Minute brachen erneut Jubelstürme im Bienenstock aus: Lucas setzte 
sich am Kreis durch und belohnte sich mit ihrem ersten Saisontreffer zum 
13:8. Der HCR machte früh klar, dass der 20. Sieg im 20. Spiel her sollte 
und ließ sich zwischenzeitlich nicht einmal von einer doppelten Unterzahl 
stoppen. Für die Zuschauer gab es sogar eine echte Slapstick-Einlage: 
Bei einem Heber hatte Parandii das Glück auf ihrer Seite, denn der Ball 
ging zunächst an den Innenpfosten, anschließend an den Rücken der 
Torfrau und dann über die Linie. Selbst die Torschützin konnte sich da 
ein Schmunzeln nicht verkneifen. Nach einem Pass von Tammy Kreibich 
netzte Meersteiner per „Buzzerbeater“ zum 18:12-Halbzeitstand ein.
Auch im zweiten Durchgang machen die Gastgeberinnen richtig Dampf. 
Meersteiner und Huth bauten den Vorsprung auf 20:12 aus. In der 36. 
Minute stand Torfrau Tschirske im Mittelpunkt, als sie erst mit einem 
mustergültigen Konterpass Parandii bediente und kurz darauf einen 
Strafwurf parierte. Bis zur 44. Minute waren die Bienen auf 30:17 enteilt 
und schalteten einen Gang zurück. Die Gäste bewiesen Kampfgeist und 
verkürzten den Rückstand durch einen 5:0-Lauf auf 30:22. Nach dem 
32:23 durch einen Treffer von Isabell Wolff (6 Tore) aus dem Rückraum 
zeigte Torhüterin Lange, dass sie ihrer Partnerin in nichts nach stand und 
brachte die Halle zum Beben. Erst parierte sie einen Siebenmeter. Im 
nächsten Angriff nahm sie den Schwerinerinnen direkt noch einen freien 
Wurf mit ihrer Parade weg und wurde zurecht gefeiert. Wann immer es 
nötig war, konnte der HCR wieder eine Schippe drauflegen und baute so 
den Vorsprung durch einen Hattrick von Böttcher wieder auf 36:25 aus. 
Beim Treffer zum 37:27-Endstand wurde es noch einmal kurios – im drit-

ten Versuch brachte Huth den Ball im Tor unter. Die Rückraumspielerin 
wurde nach der Partie auch zur Spielerin des Spiels gekürt. 
Mit dem Sieg gehen die Bienen ohne Verlustpunkt in die Aufstiegsrun-
de. Dort gilt es noch einmal alles zu geben, um die bisher tolle Saison 
mit dem Aufstieg zu krönen.

HCR-Trainerin Maike Daniels zum Spiel: „Es schmerzt, dass wir so viele 
Ausfälle heute haben, aber als Mannschaft konnten wir das gut kompen-
siert. Franka Tschirske und Lisa Lange, die beiden Torhüterinnen aus 
der B-Jugend, haben sich nahtlos eingefügt. Ein großes Kompliment 
geht an die Mannschaft. Das war eine tolle Leistung. Jetzt fiebern wir 
der Aufstiegsrunde entgegen, um die Saison abzurunden. Wir wissen, 
dass starke Gegner kommen, vor denen wir großen Respekt haben und 
auf die wir uns akribisch vorbereiten werden.“

HCR: Lisa Lange, Franka Tschirske, Olesia Parandii (10/1), Isabel Wolff 
(6), Vanessa Huth (5/1), Leonie Meersteiner (5), Lara Tauchmann (4), 
Julia Mauksch (2), Marlene Böttcher (3), Luisa Lucas (1), Hannah Mey 
(1), Tammy Kreibich

SC 1911 - Fußball

Ergebnisse

Freitag, 01.04.
D-Junioren	 2. Kreisliga (B)	 SC 1911 – SG Großnaundorf	 6:0
Samstag, 02.04.
E-Junioren	 2. Kreisliga (B)	 SpG Pulsnitz 2/ SC 1911 2 – 
		  FV Ottendorf-Okrilla 05	 1:4
B-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 TSV Wachau - SC 1911 	 1:1
Sonntag, 03.04.
E- Junioren	2. Kreisliga (B)	 SC 1911 – SV Liegau-Augustusbad 2.	7:2
F-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 SV Königsbrück/ Laußnitz – SC 1911	 0:1
D-Junioren	 2. Kreisliga (B)	 SC 1911 2. – SV Haselbachtal	 4:1
C-Junioren	 1. Kreisliga (A) 	 SpG SC 1911/Pulsnitz – 
		  SpG Zeißig/Bergen 	 2:2
Herren	 Kreisoberliga 	 SV Königsbrück/Laußnitz – SC 1911	 3:1

Erstes Heimspiel der E-Jugend 2022

Bei klirrender Kälte war am vergangenen Sonntag der SV Liegau-Au-
gustusbad zu Gast beim Sportclub. Unsere Jungs hatten sich einiges 
vorgenommen und begannen die Partie mit viel Druck in der Offensive. 
So führte der Sportclub bereits nach 10 Minuten mit 2:0. Es folgten 
Chancen auf beiden Seiten und schließlich ein Doppelschlag des Geg-
ners zum 2:2 Ausgleich. Kurz vorm Halbzeitpfiff gelang unseren Gelb-
Blauen der erneute Führungstreffer. Zu Beginn der zweiten Hälfte zap-
pelte das Leder dann wieder zweimal im Netz der Gäste. Im weiteren 
Spielverlauf sahen die Zuschauer eine Menge Torgelegenheiten beider 
Mannschaften, klärende Abwehrreihen sowie parierende Torhüter. Den 
Bänderstädtern gelangen weitere zwei Tore zum Endstand von 7:2. 
In die Torschützenliste konnten sich insgesamt fünf Spieler des Sport-
clubs eintragen (Theodor (3); Maximilian (1); Leonard (1); Jannes (1); 
Damian (1)). Für die harte Trainingsarbeit der letzten Wochen konnten 
sich unsere Jungs mit diesem wohlverdienten Sieg endlich belohnen. 
Spieler: Kenny, Willi, Fritz, Neo, Jannes, Liam, Maxi, Theo, Leo, Damian, 
Jona	 (Bericht: FL)
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Bambini-Turnier an 09.04.2022

Am Samstag veranstaltet der SC 1911 ein Bambini Turnier auf dem hei-
mischen Kunstrasenplatz. Beginnen wird dieses Fußballfest um 10:00 
Uhr. Als Gäste haben sich Mannschaften aus der näheren Umgebung 
angemeldet, u.a. TSV Wachau, Bischofswerdaer FV 08, SV Gnaschwitz- 
Doberschau und die SG Oßling/ Skaska. Im Anschluss geht es weiter 
mit unseren F-Junioren um 13:00 Uhr und mit unserer Männermann-
schaft um 15:00 Uhr. Für das leibliche Wohl sorgen wir natürlich mit 
warmen und kalten Getränken und Speisen. 

Vorschau
Freitag, 08.04.
17:30 	E-Junioren	 2. Kreisliga (B)	 TSV Wachau – SC 1911

Samstag, 09.04.
09:00	 E-Junioren	 2. Kreisliga (B)	 SV Einheit Kamenz 2 – 
			   SpG Pulsnitz 2./SC 1911 2.
09:30	 D-Junioren	 2. Kreisliga (B)	 SG Großnaundorf – SC 1911 2. 
13:00 	F-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 SC 1911 – SV Bischheim-Häslich
15:00	 Herren	 KOL	 SC 1911 – SV Sankt Marienstern

Sonntag, 10.04.
10:00 	D-Junioren	 2. Kreisliga (B)	 SV Grün-Weiß Schwepnitz – SC 1911
10:30	 C-Junioren	 1. Kreisliga (A)	 SV Königsbrück/ Laußnitz – 
			   SpG TSV Pulsnitz/ SC 1911
11:00	 A-Junioren	 Landesklasse	 Soccer for Kids – 
			   SpG SC 1911/ Radeberg

Abteilung. Fußball (AE)
sc1911.de - facebook.com/SC 1911 Großröhrsdorf Fußball
instagram/ SC_1911_Grossroehrsdorf

SC 1911 - Abteilung Schach

Erwartete Niederlage

USV TU Dresden III. - SC 1911 Großröhrsdorf  	  6:2
In der 5. Runde der 1. Landesklasse waren die Rollen im Spiel von TU 
Dresden III. und Großröhrsdorf klar verteilt. Während die Gastgeber voll 
und in guter Besetzung antreten konnten, mussten die Gäste durch den 
Ausfall mehrerer Spieler erneut einen Punkt kampflos abgeben.
Dennoch kam der SC 1911 gegen den Favoriten ganz gut ins Spiel. 
Nach soliden Partien erkämpften Schulze und Plaettner zwei Remisen 
an den Brettern 3 und 5. Kaiser als bisher bestem Großröhrsdorfer in 
dieser Saison unterlief dann ein kleiner Fehler, aber auch er schaffte 

Computer- und Telefonservice
André Wehnert

Dipl.-Informatiker (TU)
Bahnhofstraße 4
01900  Großröhrsdorf

Tel.: 035952/42 92 18
Fax.: 035952/42 92 19
Mobil: 0160/79 25 251
wehnert_andre@yahoo.de

Ihr Rundumservice für Computer, Telefon(anlagen)
und Computervernetzung sowie Zubehör

Datenrettung | Webseitengestaltung
Vermittlung von Telekom-Internet-Anschl.

Eigene Werkstatt | Vor-Ort-Service
Rufen Sie mich an, ich berate Sie!

Wer einen Fluß überquert, muss die eine Seite verlassen.

Ein erfülltes Leben hat sich vollendet.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Konrad Hoffmann
*15.03.1939         †30.03.2022

	 In liebevoller Erinnerung

	 Seine Luise

	 Seine Tochter Simone mit Frank

	 im Namen aller Angehörigen

Die Urnenbeisetzung erfolgt in aller Stille.

Bretnig, im April 2022

10. April – Palmarum (6. Sonntag in der Passionszeit)
Großröhrsdorf:	 09:30	 Uhr Familiengottesdienst mit der Evangelischen 

Kindertagesstätte Agnesheim
Bretnig:	 10:00	 Familiengottesdienst zu den Kinderbibeltagen

Hilfe beim Frühjahrsputz bei der Stadtkirche gesucht

Am Sonnabend, den 9. April 2022 von 9.00-12.00 Uhr findet wieder 
unser Frühjahrsputz statt. Wir immer wollen wir uns um den Bereich 
in und um die Stadtkirche kümmern. Bitte bringen Sie Putzmittel und 
Laubbesen mit! Im Anschluss an den Einsatz sind Sie ab 12:00 Uhr zum 
Imbiss eingeladen!
Wir freuen uns auf Ihr Mittun! Bitte melden sich dazu bei Pfarrer Schwar-
zenberg oder im Pfarramt! Telefon (035 952) 483 74

Friedensgebet für die Ukraine in der Kirche Rammenau

Wir laden wieder herzlich ein zu einem Friedensgebet für den Frieden 
in der Ukraine. 
Am Mittwoch, 13.4. 2022, um 20 Uhr in der Rammenauer Kirche.

Pfarrer Tobias Schwarzenberg

Sprechzeiten mit Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Zum Kirchberg 10, Pfarramt

Kirchliche Nachrichten
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noch eine Punktteilung. Zwar musste anschließend Preetz am 8. Brett 
seine Partie aufgeben, doch plötzlich eröffnete sich den Gästen die 
Chance zum Ausgleich, da sowohl Noack am 4. als auch A. Schneider 
am 6. Brett besser standen und gute Gewinnchancen besaßen..
Doch beiden unterlief fast zeitgleich ein Fehler, sodass die Partien kipp-
ten und beide verloren. Damit war alles entschieden. Ein Lob gebührt 
Proschmann, der trotzdem in etwas schlechterer Stellung noch ein Re-
mis erkämpfte. Damit hieß es am Ende klar und deutlich 6:2 und der SC 
1911 verbleibt auf dem vorletzten Tabellenplatz	 (A. Schneider)

Gäste dominieren klar

SC 1911 Großröhrsdorf II. – SV Görlitz 1990 III. 	 2,5:5,5
Im Kampf gegen den Abstieg hatten wir heute Görlitz III. zu Gast. Nach 
einem sicheren Remis durch Wehner. (3.) konnten leider unsere beiden 
Nachwuchsspieler T. Weidner. (6.) und M. Bär (8.) ihre Stellung nicht 
halten. Auch T. Näther (7.) und J. Thalheim. (1.), welcher in gewonnener 
Stellung durch Zeitnot einen Fehler beging, mussten ihren Gegnern gra-
tulieren. Die nun sichere Niederlage für Großröhrsdorf konnten Schöne  
(2.) und Schwarze (5.) mit jeweils einem Remis nicht mehr abwenden. 
Den einzigen Punktgewinn konnte Lindner (4.) nach starkem Kampf ver-
buchen, sodass Großröhrsdorf II. 2,5:5,5 verlor und vorerst Tabellenletz-
ter bleibt.	 (J. Thalheim)

Pulsnitzer Straße 35 - Großröhrsdorf
Tel. 31148 / 01520 2993528

Öffnungszeiten für Ostern:
Donnerstag 900-1800 Uhr -  Karfreitag geschlossen

Samstag 800-1200 Uhr -  Sonntag 900-1100

Ostermontag geschlossen
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Panitz-Reisen
Fahrservice im Rödertal & Umgebung

Krankenfahrten für alle Krankenkassen – Arzt-Reha 
Chemo- und Bestrahlungsfahrten – Rollstuhltransporte
Zubringer z. Bus – Flug – Bahn – Urlaub u. v. mehr

 Ausflüge – Rundfahrten – Familienfeiern bis 16 Personen

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf
F.-A.-Rentsch-Str. 6a - 01900 Großröhrsdorf 

Tel.: (03 59 52) 4 22 63 - Funk (0172) 6 44 58 65 - www.mh-bedachung.de

Eine Dachsanierung mit uns hat jede Menge Vorteile:
sorgfältige und individuelle Planung, die vieles möglich macht!

Ein eingespieltes Team und modernste Materialien,
die halten, was wir seit über 25 Jahren versprechen.

 Dachklempner

 Gerüstbau

 Dachreparaturen

 Dachdeckerarbeiten

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - E-Mail: buo@sp-seidel.de
Telefon (03 59 52) 4 88 47 - Mobil: (01 72) 7 03 60 38 - www. sp-seidel.de

Fernseh-Verkauf & -Service

DigiDish 33 (cm)
- kleine Schüssel, super Empfang

Samsung, Technisat, Panasonic ...
• Verkauf und Installation von TV-, Video- und Hifi-Geräten
• Verleih von Beamern, Flachbildschirmen 
 und Beschallung
• Fernseh-Reparaturdienst

Baugrundstück für EFH in Großröhrsdorf gesucht!

Auch Abriss- oder Entwicklungsprojekte

Uwe Höckendorff
& 0173- 5602238  
uwe.hoeckendorff@kampa.de 
www.kampa.de
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Danksagung

Trauern heisst nicht: weinend klagen

Trauern heisst: im Herzen tragen

Nachdem wir Abschied genommen haben von Frau

Ulrike Schöne
*08.07.1951      †18.03.2022

möchten wir uns bei allen Verwandten, Bekannten, Freunden und 

Nachbarn für die aufrichtige Anteilnahme bedanken.

Besonderer Dank gilt der Palliativstation in Kamenz sowie 

Frau Dr. Lehnert mit Team vom MVZ Radeberg, dem Team der 

SAPV, dem Bestattungsinstitut Schuster und Herrn Pfarrer Littig 

für die einfühlsame Begleitung.

		  Matthias Schöne

		  im Namen der ganzen Familie

Großröhrsdorf, im März 2022

SachsenNetze GmbH
Rosenstraße 32
01067 Dresden
www.Sachsen-Netze.de

Bekanntmachung: 

Überprüfung der außenliegenden 
Gasleitungen 
Entsprechend den technischen Vorschriften werden von 
April bis September 2022 in 01900 Großröhrsdorf und 
im Ortsteil Bretnig-Hauswalde die außenliegenden Gas-
leitungen überprüft. Diese Arbeiten führen Mitarbeiter 
der Firma SPIE SAG GmbH im Auftrag der SachsenNetze 
GmbH durch. Dafür entstehen Ihnen selbstverständlich 
keine Kosten.

Bitte gewähren Sie den freien Zutritt zu den Gasleitungen 
auf Ihrem Grundstück. 

Die Mitarbeiter der Firma SPIE SAG GmbH können sich 
ausweisen. Falls wir Sie nicht antreffen, hinterlassen wir 
eine Information mit der Bitte um Kontaktaufnahme.

Bei Fragen erreichen Sie uns telefonisch unter 035952 
36-260.

apofant e. K. Elefanten Apotheke, Sitz in Großröhrsdorf  
Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 03 59 52 - 589 16  
E-Mail: eagrd@apofant.de · www.apofant.de · shop.apofant.de 

 elefanten.apotheke.grossroehrsdorf

Hasen
Elefant

trifft

O-O-Osterhase, du hast eine Schnuppernase,
Wackelohren, eins und zwei, malst du für uns  
ein Osterei? 

Liebe Kinder, in unserer Apotheke wartet ein Osterstrauch auf 
Eure Dekoration. Bringt uns eine kleine Osterbastelei oder ein 
selbstgemaltes Bild in der Zeit vom 11.04. - 14.04.2022 vorbei 
und Euch erwartet eine kleine Überraschung.

Das Team der Elefanten Apotheke wünscht Frohe Ostern.

Ra
bat

tsc
ann

cod
e 2

5%

Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf
*  Auf ein Produkt Ihrer Wahl, außer Verschreibungspflichtiges, Zuzahlungen,  

Bücher, Aktionsartikel, Dauerniedrigpreisartikel, Rezepturen, Analysen. 
Keine Kombination mit anderen Rabatten, Konditionen und Aktionen. 
Nur auf Lagerware, keine Ausdrucke und Kopien. Pro Einkauf nur ein Rabatt-
Gutschein bis max. 25,- Euro Rabatt einlösbar. Gü

lti
g 

bi
s 1

6.
04

.2
02

225 % Rabatt-Gutschein*

Maklerbüro Haufe
01900 Großröhrsdorf - Großmannstr. 4       

035952 48258 - 0172 3523310 - www.maklerbuero-haufe.de

Immobi l ien
Beratung +   Verkauf

seit 1994 Fachmann vor Ort

Bischofswerda
im Bekleidungshaus ADLER
Carl-Maria-von-Weber-Straße 1
Tel. (01 62) 6 00 08 75
 (0 35 94) 7142 99 17
www.schneiderei-koenig.de

Änderungen 
aller Art & 

Sofortänderungen

Dienstag bis Freitag 10:00 - 16:00 Uhr
Montag u. Samstag geschlossen

Öffnungszeiten

% 035952-449278

Panasonic, Grundig u. a.
Batterien, Hörgerätebatterien

Fernsehservice
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* Alle unsere Stellenbesetzungen erfolgen geschlechtsneutral.

Bei Mainmetall dreht sich seit über 70 Jahren alles rund um Bäder, Haustechnik, Energielösungen, 
Werkzeug und Fliesen. Als mittelständischer Großhändler sind wir mit über 740 Mitarbeitenden 
und 80 Auszubildenden bundesweit an 25 Standorten für unsere Handwerkskunden im Einsatz. 
Ergänzen Sie unser Logistik-Team in Bretnig (Großröhrsdorf) ab sofort als:

Worauf Sie sich freuen können: Ein Job in einer krisensicheren und abwechslungsreichen Branche. Mehr Zeit für die Dinge,  
die Ihnen wichtig sind, denn bei uns sind Sie ausschließlich im Nahverkehr unterwegs. Flache Hierarchien und ein Team mit 
erfahrenen Kolleginnen und Kollegen, in dem Sie sich von Anfang an einbringen können. Arbeiten Sie in einem dynamischen,  
innovativen Umfeld mit modernstem Fuhrpark und profitieren Sie von sozialen Aspekten sowie Soft Facts, die dafür sorgen, 
dass Sie sich bei uns wohlfühlen. Unser Ziel ist eine langfristige Zusammenarbeit. Wir freuen uns, Sie kennenzulernen!

Bewerben Sie sich einfach über das Stellenportal auf unserer Homepage.  
Alle offenen Fragen beantwortet Ihnen Barbara Saupe unter 0340 – 5506 104.

Mainmetall Großhandelsges. m. b. H. |  Gewerbering Nord 3 | 01900 Großröhrsdorf

mainmetall.de/karriere

KRAFTFAHRER* 

 mit Führerschein Klasse CE und guten Deutsch-Kenntnissen

Sie fahren ab auf  
Nahverkehr?

Infos und  Bewerbung: mainmetall.de/karriere


